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Betr. Eröffnung Promenadendeck 
 

 

Mit Spannung und Freude erwartet der ADFC Erfurt die Eröffnung des 
Promenadendecks. Sicherlich wird es vielen Radfahrerinnen und 
Radfahrern die Überquerung des Schmidtstedter Knotens erleichtern. 
Allerdings ist aus Sicht des Vereins noch unklar, ob die Brücke nur „von 
Auflager zu Auflager“ geplant und gebaut ist, oder ob darüber hinaus 
auch Anschlüsse und Wegebeziehungen hergestellt werden. Für die 
Planung des Promenadendecks mit allen Wegebeziehungen hatte die 
Stadt Erfurt sogar beim Wettbewerb „plan F Impulse für die kommunale 
Fahrradmobilität“ einen 3. Preis gewonnen. Die Umsetzung in Bezug auf 
die Anschlüsse der Fahrradbrücke erscheint allerdings rudimentär.  
Folgende Defizite bestehen nach Auffassung des ADFC und sollten in 
der jeweils beschriebenen Weise behoben werden: 
Westseite: Bei einer Begehung des ADFC am 21.11.22 wurde vor 
Beginn der Steigung zur Fahrradbrücke eine Bordsteinkante bemängelt. 
Ob dieser Bord bis zur Eröffnung mit einem provisorischen Keil versehen 
wird, ist noch unklar. Solche unnötigen, für Fahrradfahrer sehr 
erschwerenden Einbauten entstehen, wenn über die engen Baugrenze 
hinaus keine Planung erfolgt.  
Der ADFC fordert einen barrierefreien Zugang zur Brücke auf der 
Südseite. Hierfür ist die Bordsteinkante abzusenken. 
Ostseite Anschluss Kulturbahnhof Zughafen / Kalif Storch: Auch 
hier bemängelte der ADFC ein 10cm hohen Bord. Statt diesen zu 
entfernen, wurde er nun sogar durch ein Drängelgitter verstärkt. So wird 
der durch die Brücke gewünschte Anschluss des Kulturzentrums 
Zugbahnhof / Kalif Storch an die Innenstadt kognitiv versperrt und 
unnötig verkompliziert.  
Der ADFC fordert einen barrierefreien und flüssigen Zugang zur Brücke 
auf der Ostseite. Hierfür ist die Bordsteinkante abzusenken und das 
Drängelgitter zu entfernen. 

Ostseite Anschluss aus Süden: Die zur Fahrradbrücke hinführende 
Rampe ist für die gemeinsame Führung von Fuß- und Radverkehr 
gemäß StVO zu steil und zu eng ist. Dies lässt sich mit dem Bau der 
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Brücke nicht beheben.  
Der ADFC fordert eine Protected Bike Lane aus Richtung Clara-Zetkin-
Straße in die Ernst-Thälmann-Straße unter den Brücken hindurch, um 
die enge und zu steile Radverkehrsführung durch die östliche 
Fußgängertunnelröhre zum Promenadendeck hin zu entlasten.  
Ostseite Anschluss Thälmannstraße: Laut Planung sollen die 
Radfahrenden über die Straße Zum Güterbahnhof in die Thälmannstraße 
geleitet werden, weil auch hier die bestehende Verbindung direkt 
Staufenbergallee ein viel zu starkes Gefälle aufweist.  
Der ADFC fordert den geplanten Anschluss des Promenadendecks an 
die Thälmann-Straße über die Straße Zum Güterbahnhof auszuführen.  
Tanja Ernst-Adams, Vorsitzende ADFC-Erfurt, hierzu: „Wir können nicht 
akzeptieren, dass die für 13 Mio. Euro errichtete Fuß- und Radbrücke 
erst nach der Entwicklung der ICE-City West ihre volle Funktion und 
Barrierefreiheit erhalten soll. Den o.g. Forderungen nachzukommen, 
entspräche den Zielen, die sich der Stadtrat mit dem 
Verkehrsentwicklungsplan Rad und der Annahme des Radentscheides 
selbst gegeben hat.“ 

 

 


